
 

 
 
ĂVillañ zieht positive Bilanz ¿ber 2015 

 

Gleich zwei regionale Veranstaltungen richtete das von der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Kreisverband Karlsru-
he-Land getragene Malscher Jugendhaus ĂVillañ, das 2015 sein 30-jähriges Bestehen beging, im vergan-
genen Jahr aus. So wurde, wie berichtet, Ende April auf dem Gelªnde das ĂAWO-Fest der Generationenñ 
gefeiert, bei dem neben der ĂVillañ, dem Familienzentrum ĂKunterbuntñ und dem Malscher Ortsverein weite-
re Einrichtungen des Kreisverbandes ein Mitmachprogramm für Kinder und Jugendliche anboten. Am 24. 
November fand eine Fachtagung der Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten Baden-Württemberg und 
des Landratsamts Karlsruhe im Jugendhaus statt, an der 60 Pädagogen aus dem gesamten Landkreis 
teilnahmen. Als Referent mit dabei war der Leiter der Malscher Forstabteilung, David Wipfler, der einen 
Workshop im Wald anbot, in dem es auch darum ging, wie bei Ausflügen in die Natur mehrere Sinne ange-
sprochen werden können. 
Obwohl die ĂVillañ im Vergleich zu den Jugendzentren im Landkreis, welche die Tagung zuvor ausgerichtet 
hatten, relativ klein ist und einige der sieben Workshops etwa in die Hans-Thoma-Schule ausgelagert wur-
den, sei die Veranstaltung, wie die Jugendhausleiter Jörg Höger und Christina Rübenacker erzählen, ein 
großer Erfolg geworden. Deutlich geworden sei dies auch bei den positiven Rückmeldungen der Teilneh-
mer. 
Während Rübenacker seit einigen Jahren in der Planungsgruppe der AGJF tätig ist, engagiert sie sich seit 
2015 auch ehrenamtlich als stellvertretende Vorsitzende des AWO-Ortsvereins. Neben dieser Kooperation 
wird auch die Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung, der Hans-Thoma- und Johann-Peter-Hebel-
Schule, dem Vºlkersbacher Jugendtreff ĂA37ñ sowie den Vereinen und weiteren Organisationen stetig aus-
gebaut. So präsentieren sich seit einigen Jahren beim Villa-Open-Air, das dieses Jahr am 4. Juni stattfindet 
auch Vereine, die im Jugendhaus beispielsweise auch Basteln anbieten. Neben dem wöchentlichen Pro-
gramm mit offenen Treffs für Mädchen, Jungs sowie Kinder und Jugendliche, einer Sprachförderung und 
Hausaufgabenbetreuung berät das Team bei Bedarf unter anderem bei Bewerbungen und bietet Aktionen 
in den Schulferien an. Während es im mehrtägigen Sommerferienprogramm, wie berichtet, auch um die 
vier Elemente ging, wurde in den Herbstferien ein Kalender f¿r 2016 mit dem Thema ĂGriechische Mytho-
logieñ gestaltet, der in einer Auflage von 100 Exemplaren bei den Malscher Weihnachtsmärkten verkauft 
wurde. 
Wie berichtet, hat die ĂVillañ seit September neue ¥ffnungszeiten und ist seither nicht am Donnerstag son-
dern, wie die weiteren AWO-Jugendzentren im Kreis, am Montag geschlossen. Während das Team zwei-
mal in der Woche in der Hans-Thoma-Schule ein pädagogisches Programm für drei Klassenstufen der 
Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule anbietet, wurde mit Grundschülern der Johann-Peter-Hebel-Schule ein 
Theaterworkshop veranstaltet. 
Da zudem das Angebot im Ferienprogramm der Gemeinde erweitert wurde und Rübenacker seit vergan-
genem Jahr auch das B¿ro des ebenfalls von der AWO getragenen Familienzentrums ĂKunterbuntñ betreut, 
wurde die wöchentliche Arbeitszeit der drei festangestellten Mitarbeiter, zu der neben Jörg Höger auch 
Guntram Roth gehört, von 80 auf 90 Stunden erhöht. Während der Etat für den Betrieb durch die AWO, der 



2014 bei 106.200 Euro lag, für 2015 auf 115.500 Euro aufgestockt wurde, lagen die weiteren Ausgaben für 
das Jugendhaus in den vergangenen drei Jahren bei jeweils rund 32.000 Euro. 
Nachdem das Sandsteingebäude in die Jahre gekommen ist und hohe Investitionen, etwa in den Brand-
schutz notwendig würden, ist, wie mehrfach berichtet, auf der Bühn ein Jugend- und Familien- und Senio-
renzentrum mit Kindergarten geplant, für das von der Gemeindeverwaltung bereits der Bauantrag einge-
reicht wurde. Als einen der Vorteile nennt Rübenacker, die mit ihren Kollegen sowie Andrea Komma vom 
Familienzentrum in die Raumplanung des neuen Gebäudes eingebunden war, die Lage bei der Hans-
Thoma-Schule. Während sie sich vorstellen kann, dass im neuen Jugendhaus auch ein Schüler-Café an-
geboten wird, betrachtet sie es als positiv, dass auch die Entfernung zur Johann-Peter-Hebel-Schule ver-
ringert wurde und mit den Besuchern auch das direkt angrenzende Bühngelände genutzt werden kann. 
Weitere Infos gibt es auf der Homepage www.villa-malsch.de. 
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Notruftafel           
 

Ärzte/Apotheken 
 

Ärztlicher Notfalldienst 
Montags bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Samstagen und Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des 
folgenden Tages. 
Zu erfragen über die Rettungsleitstelle unter 116117   
 
Neue Möglichkeit für hör- und sprachbehinderte Menschen:  
Nothilfe-SMS als Ergänzung zum Notfalle- FAX 
Für Baden-Württemberg ist bei Notfällen die Polizei per SMS an die 01522 1807110 sowie die Feu-
erwehr und der Rettungsdienst in Abhängigkeit des persönlichen Netzbetreibers per SMS an die 99 
0711 50667112 (Telekom und Vodafone), 329 0711 50667112 (Telefonica/O2) beziehungsweise E-
Plus 1551  0711 / 50 667 112. 
 

Achtung neue Nummer ohne Vorwahl 
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadtbahnhof 8 ist geöffnet 
Montag bis Freitag 19 bis 21 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr und 16 bis 20 Uhr 



Anfragen für Sprechstunden und Hausbesuche unter Telefon 116117 (ohne Vorwahl) . 
 

Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar unter der europaweit einheitlichen Notrufnummer 112 
 

Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-Baden, Rastatt, Karlsruhe) 
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine augenärztliche Behandlung benötigen, können zu 
den nachfolgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 01805 19292 122 den diensthabenden 
Arzt erreichen: 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr 

   Mittwoch: von 13 Uhr bis 8 Uhr 
                          Samstag/Sonntag/Feiertag: von  8 Uhr bis 8 Uhr 
 

Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in der Knielinger Allee 101, im Gebäude der Kinderklinik 
mit extra Eingang!, Karlsruhe, mittwochs 13.00 bis 22.00 Uhr, freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr sowie 
samstags, sonntags und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, am Vorabend eines Feiertags von 19.00 
bis 22.00 Uhr (ohne Anmeldung) 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zu erfragen unter 01806 112112   
 

Auskunft zur Notdienstapotheke  - auch an Wochentagen - 
gebührenfreie Rufnummer 0800 0022833 
 

Wochenenddienst der Apotheken 
-nur in dringenden Fällen- 
 
 
Samstag, 23.01.2016 
Sonnen- Apotheke, Am Lindscharren 4-6, Ettlingen  
(ehem.Kasernengelände), Tel. 07243 765180 
 
Sonnen-Apotheke Rastatt im Real , Rauentaler Str. 65, 
Tel. 07222 3859990 
 
 
Sonntag, 24.01.2016 
Apotheke am Marktplatz Busenbach, Marktpaltz 4, Tel. 07243 56530  
 
Central-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 4, Tel. 07222 34290 
 

Tierärztlicher Notdienst 
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist. 
(Kleintiere)  
23.01/24.01.2016 
Dr. Hagemann/Dr. Schmitt, Schwarzwaldstr. 24, 76532 Baden-Baden, Tel. 07221 64246 
 
(Großtiere) 
Pferdeklink an der Rennbahn, An der Rennbahn 16, 76473 Iffezheim, Tel. 07229 30350 
 
 
Rufbereitschaft des Veterinäramtes 
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an Wochenenden und Feiertagen ist beim Veterinäramt des 
Landratsamtes Karlsruhe eine Rufbereitschaft unter Mobil-Telefon 0163 8365640 
 
 
 

Defibrillatoren  
 
 
Defibrillatoren sind an folgenden Stellen öffentlich zugänglich: 

- in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der Adlerstraße 50 



- in Sulzbach im Anwesen Ettlinger Straße 12  
- im Rathaus Waldprechtsweier (Zugang von der Talstraße her) 

 
Gekennzeichnet sind die Standorte jeweils an der Eingangstür durch einen grünen Aufkleber (grüner Blitz 
in weißem Herz und weißes Kreuz). 
 
 
In Völkersbach hat die Gemeinde der DRK-Bereitschaft ein Gerät zur Verfügung gestellt. Die Bereitschaft 
wird über die normale Notrufnummer 112 alarmiert. 
 
 

Rettungsdienste 
 

NOTRUFE 
Feuerwehr- u. Rettungsdienst Notruf Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.)        Telefon 110 
 

Unfallrettung 
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 
 

Personenbeförderung/Krankentransporte 

Bechler Lars    Telefon 07246 5333 
Neu! Jetzt mit Rollstuhlfahrdienst  
 

Krankentransporte               Telefon 19222 

 
 

Polizei 
Polizeiposten Malsch   Telefon  07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen   Telefon  07243 3200-312 oder 313 
                 FAX        07243 3200309 
 

Notfall-Telefone  
- nach Dienstschluss ï  
 

Bauhof -  für Notfälle  

Bauhofleiter Dieter Gleißle                    Telefon 0152 57934227 

 
Abwasseranlagen  
Abwasserentsorgung/Klärwerk  Malsch 
Thomas Werthwein ï Büro    Telefon 07246 707-4531 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 942263 
 

Wasserversorgung  
Wasserversorgung Malsch    
Mirco Wenz - Büro    Telefon 07246 707-4530 
Störungsmeldestelle    Telefon 07246 941735 
nach Dienstschluss/ bei Rohrbrüchen   
 

Fleischkontrolle 

Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, Tel. 07246 6848 führt die Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei 
Haus- und gewerblichen Schlachtungen durch. Urlaubs- und krankheitsbedingte Vertretung: Herr Kohnert, 
Fleischkontrolleur beim  Landratsamt Karlsruhe, Tel. 0163 8365674. 
 

 
Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH 
Störungsstelle ï Gas  
Stadtwerke Ettlingen 
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888 
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 ï 101-02 



 
 

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen   07243 1800 
Störungsmeldestelle ï Strom  0800 3629477 
 
 

Notfalltelefone für Kinder, Jugendliche und Frauen 

Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe   0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)   0800 1110333 
Frauenhaus Beratung     0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe     0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe          0721 824466 
Notruf f. vergewaltigte und misshandelte Frauen 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt     0721 915022 
 

 
Telefonseelsorge Karlsruhe 
In ökumenischer Trägerschaft 
 
Telefonseelsorge  0800 1110111 
Rund um die Uhr, kostenfrei 0800 1110222 
 
 

Marienhaus Malsch / ĂWohnen und Pflege im Alterñ  
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch  
Telefon   07246 708-0  
Internet :   www.marienhaus-malsch.de 
E-Mail :   marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de  
 
 
Hilfsdienste und Beratungsstellen  
siehe im Anschluss an den amtlichen Teil 

 
 

 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Sitzungen vom 22.12.2015 (II) und 15.12.2015 (III) 
Änderung der Vergnügungssteuersatzung 
Von 15 Prozent auf 20 Prozent erhöht wird nach einstimmigem Beschluss des Gemeinderats in seiner 
Sitzung am 22. Dezember die Vergnügungssteuer auf Spielgeräte mit Gewinnmöglichkeit. Erwartet werden 

http://www.marienhaus-malsch.de/


durch den erhöhten Steuersatz zusätzliche Einnahmen von rund 45.000 Euro im Jahr. In 2015 wurden 
bisher 145.550 Euro Vergnügungssteuer erhoben, von denen 136.400 Euro auf Spielgeräte mit Gewinn-
möglichkeit entfielen. Seit 2012 betrug die Steuer für diese Geräte 15 Prozent. Einstimmig empfohlen wur-
de die jetzige Erhöhung um fünf Prozent auch vom Verwaltungsausschuss. 
Sf 
 
 

Hans-Thoma-Schule: Vergabe der Tischlerarbeiten, der naturwissen-
schaftlichen und küchentechnischen Einrichtungen sowie der Brand-
melde- und Alarmierungsanlage 
 
 
Im Termin- und Kostenplan liegt der erste Bauabschnitt für die Erweiterung und Sanierung der Hans-
Thoma-Gemeinschaftsschule, für die der Gemeinderat am 22. Dezember weitere Aufträge vergab. Güns-
tigster Anbieter bei den Tischlerarbeiten war von vier Betrieben eine Firma aus Berglen. Inklusive einiger 
aus dem zweiten Bauabschnitt vorgezogener Brandschutztüren veranschlagte sie 116.300 Euro, während 
in der Kostenschätzung von 101.900 Euro ausgegangen worden war. Den Auftrag für die naturwissen-
schaftlichen Einrichtungen erhielt von drei Bietern eine Firma aus Schkeuditz. Während sie das Gewerk mit 
einer Bruttosumme von 189.800 Euro anbot, waren in der Schätzung 174.500 Euro veranschlagt worden. 
Für die küchentechnischen Anlagen hatten insgesamt sieben Unternehmen ein Angebot abgegeben. 
Günstigster war davon eine Firma aus Lützen, die das Gewerk ohne Wartungen mit 232.100 Euro und 
inklusive dieser Arbeiten mit 246.600 Euro anbot, während in der Kostenschätzung von 276.600 Euro aus-
gegangen worden war. 
Mit der Vergabe der Brandmelde- und Alarmierungsanlage beschloss der Gemeinderat am 15. Dezember 
einen weiteren Auftrag für die Erweiterung und den Umbau der Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule. Den 
Zuschlag erhielt als günstigster von vier Anbietern eine Firma aus Forchheim. Mit einem Preis von rund 
92.000 Euro liegt diese rund 13.800 Euro unter der Kostenschätzung in Höhe von 105.800 Euro, was einer 
Unterschreitung von rund 13 Prozent entspricht. 
Sf 
 

 
 

Erneuerung der Goethestraße: Genehmigung und Beauftragung von 
Nachtragsarbeiten 
 
 
Einmal mehr mit der Sanierung der Goethestraße befasste sich der Gemeinderat. Nachdem die Arbeiten in 
den Vorjahren, wie berichtet, mehrmals verschoben worden waren, wurden in den Gemeindehaushalt für 
2015 Mittel für die Sanierung eingestellt und im Mai der Auftrag an die Malscher Baufirma Oettinger für 
insgesamt rund 2,585 Millionen Euro vergeben. 
Einstimmig beschlossen wurde in der Sitzung am 15. Dezember vom Gemeinderat auf Empfehlung des 
Ingenieurbüros Zink die Genehmigung und Vergabe von Nachtragsarbeiten an die Firma Oettinger. Wäh-
rend die Absenkung des Grundwassers mit Lanzen anstatt wie ursprünglich geplant mit Schwerkraftbrun-
nen rund 3.750 Euro günstiger als erwartet ist, müssen für den Einbau des Kanalschotters in der Leitungs-
zone mit verbesserter Tragfähigkeit der Rohrbettung zusätzlich rund 78.000 Euro investiert werden. 
Ein Nachtrag in Höhe von rund 11.000 Euro wird darüber hinaus für das geänderte Material bei der Wasse-
rinstallation fällig. Eingestellt werden sollen die insgesamt rund 89.000 Euro für die beiden Nachtragsarbei-
ten in den Gemeindehaushalt für dieses Jahr. 



Sf 
 
 
 
 

Hilfe für gute Zwecke von ĂScharinger & Friendsñ 

 

Zum zweiten Mal wird vom FV Malsch am Samstag, 23. Januar, das Benefiz-Turnier ĂKurt Hornung U14 
Hallenmastersñ ausgerichtet, bei dem der Nachwuchs des Vereins und elf aktuelle oder ehemalige Bundes-
liga-Jugendmannschaften gegeneinander antreten. Gestartet wird das Turnier, das erneut von dem Betrei-
ber des ĂAlten Bahnhofsñ, Hardy Schröder, und dem von ihm und Rainer Scharinger gegründeten Hilfspro-
jekt ĂScharinger & Friendsñ unterstützt wird und dessen Erlös dem vom Fußballverein geplanten Kunstra-
senplatz zugute kommt, um 10.30 Uhr mit dem Spiel des VfB Stuttgart gegen den SC Freiburg. Mit dabei 
sind bei dem U14-Hallenmasters in der Bühn-Sporthalle unter anderem auch der Karlsruher SC, der 1. 
FSV Mainz 05 und Eintracht Frankfurt. Die Siegerehrung übernimmt der ehemalige KSC-Spieler ĂEuro-
Eddyñ (Edgar Schmitt). 
Vermittelt wurde der Kontakt zu ihm vom Benefizprojekt ĂScharinger & Friendsñ, das Ende vergangenen 
Jahres zu einem Helferfest in den von Schröder betriebenen Sportpark Malsch eingeladen hatte, für den 
dieser auch Essen und Getränke gespendet hat. Zugunsten von sozialen Zwecken erlöst wurden bei den 
2015 von Schröder und Scharinger organisierten Benefizveranstaltungen wie Fußballturniere mit den ĂKSC 
Allstarsñ allein 35.545 Euro. Bevor die aktiven Spieler des Karlsruher SC, Dirk Orlishausen, Dennis Kempe 
und Sascha Traut mit dem Karlsruher Profiboxer Vincent Feigenbutz dafür symbolisch den Scheck über-
reichten, gab Scharinger beim Helferfest einen Überblick über die seit 2011 von ihm und Schröder organi-
sierten Benefizveranstaltungen. Für den guten Zweck erlöst wurden dabei insgesamt stolze 111.340 Euro. 
Unterstützt wurde damit auch die Karlsruher Kinderkrebshilfe FUoKK, von der die Vorsitzende Gudrun 
Schütte und ihr Mann Axel Schütte, der Stiftungsvorsitzender ist, ebenso wie Bürgermeister Elmar Himmel 
bei der Feier im Sportpark vertreten waren. Ausgerichtet wurden von ĂScharinger & Friendsñ, die allein mit 
der Übertragung der WM 2014 im Sportpark rund 6.000 Euro für die Kinder- und Jugendpsychiatrie Karls-
ruhe erlöst hatten, auch schon Benefiz-Veranstaltungen zu Gunsten von Einrichtungen und Vereinen in der 
Gemeinde Malsch wie Kindergärten und Sportverein. Unterstützt werden von ihnen neben FUoKK und der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie Karlsruhe hauptsªchlich die Stiftung ĂHªnsel + Gretelñ, der Tafelladen und 
das Hospiz Arista Ettlingen sowie der Kindernotfallwagen und Kindertisch Karlsruhe. 
Weitere Infos auch über die im neuen Jahr geplanten Benefizaktionen gibt es auf der Homepage 
www.scharinger-friends.de 
sf 
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Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung   Mo.-Mi.   8.00-12.00 Uhr 
Telefon 7070    Do.   7.30-12.30 Uhr 
     Do. 15.00-18.00 Uhr 
     Fr.   8.00-12.00 Uhr 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters nach Vereinbarung 
 
 

 
 
Schließtage  über  Fasching 
anlässlich der närrischen Schlüsselübergabe an das Prinzenpaar der GroKaGe entfällt 
die Nachmittagssprechstunde der Gemeinde Malsch  und der Ortsverwaltungen am 
ĂSchmutzigen Donnerstagñ, 04. Februar 2016. 
Am Faschingsdienstag, 09. Februar 2016, bleiben die Einrichtungen der Gemeinde 
Malsch geschlossen. 

 
 
 
Unsere Glückwünsche 
 
Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mitbürgerinnen und Mitbürgern zum  
Geburtstag und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend im Kreise 
der Angehörigen und Freunde. 
 
 
MALSCH:  
 
25.01.2016 Frau Margarete Kistner, Händelstr. 13 zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres  
 

 
WALDPRECHTSWEIER: 
 
22.01.2016 Herrn Alfred Reiter, Steinigstr. 1 zur Vollendung seines 80. Lebensjahres  
25.01.2016 Frau Maria Edelmann, Graf-Albrecht-Str. 25 zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres  
 
 

 

http://www.malsch.de/


 
 
 
In der Jahresausstellung des Kunstkreises Malsch zeigen 
wir heute ein Bild von Her- bert Gräfenecker aus 
Durmersheim. Herbert Grä- fenecker zeigt hier in einem 
Gemälde die Impression eines Augenblicks am Boden-
see. Im Bild hat  der zu früh verstorbene ehemalige 2. Vor-
sitzende des Kunstkreises Herbert Gräfenecker diesen  
Moment der Fahrt über den See verewigt und uns gezeigt, 
welche Schönheit in solchen Blicken sich zeigt. Am, Freitag 
22.1.16 schließt diese Aus- stellung im Rathaus Malsch, 
daher kommen Sie schnellstmöglich noch in das 
Rathaus, um dieses Bild zu sehen. 
Die Jahresausstellung mit dem Themañ Wasserñ ist nur 
noch bis zum 22. Januar 2016    9:00 Uhr im Rathaus  
Malsch zu sehen.  
Henner Klages 

 

 
 
 
 
 
Vorankündigung 
Der Kunstkreis Malsch lädt  recht herzlich zur Vernissage der Ausstellung "Fritz Laible und Manfred Merkel 
-Das grafische Werk" ein. In dieser Sonderausstellung anlässlich des 85. Geburtstags des Künstlers Fritz 
Laible am  
19. 1. 2016 wird erstmals eine Übersicht über das grafische Werk von Fritz Laible gezeigt, das in vielen 
Jahrzehnten in den Techniken "Radierung, Linolschnitt und Monotypie" hergestellt wurde. Fritz Laible ist 
als Ehrenmitglied dem Kunstkreis Malsch seit der Gründung im Jahre 1985 verbunden und hat stets auch 
an den Jahresausstellungen des Kunstkreises seine Werke gezeigt. Dies waren aber vielfach Öl- oder 
Acrylgemälde. Umso mehr freut es den Vorsitzenden des Kunstkreises Henner Klages, dass Fritz Laible 
jetzt mit einer Ausstellung seines grafischen Werks einverstanden war.  
Aufgrund der großen Anzahl der vorhandenen Werke kann natürlich nur eine kleine Auswahl gezeigt wer-
den, die jedoch einen guten Überblick über das Gesamtwerk gibt. Als kongenialer Partner zeigt Manfred 
Merkel, der auch 2.Vorsitzender des Kunstkreises ist, ebenfalls eine Übersicht seines grafischen Werks, 
das in den Techniken "Radierung, Monotypie und Holzschnitt" entstanden ist. Auch hier gibt es einen 
Grund zu feiern, auch wenn es noch ein bisschen dauert, denn Manfred Merkel wird in diesem Jahr 70 
Jahre alt. Henner Klages verspricht sich hier auch einen interessanten künstlerischen Dialog zwischen den 
Werken der beiden Künstler. Aufgrund von Faschingsveranstaltungen in Malsch am Freitag ist ausnahms-
weise die Vernissage dieser Ausstellung auf einen Donnerstag gelegt worden.  

  
Vernissage der Ausstellung ist am Donnerstag, 28.1.2016 um 19:00 Uhr im Rathaus Malsch. 
 

Kunstkreis Malsch Jahresausstel-
lung zum Thema Ă Wasserñ 
 
Kunstkreis  
Dauer der  
Ausstellung  vom 13.11.2015 bis 
22.01.2016 
 
Öffnungszeiten : 
Mo./Di./Mi./Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Do. 7.30 bis 12.30 Uhr und 15.00 
bis 18.00 Uhr 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Rathaus-Lichtspiele Malsch im Ratssaal     
 
 
Donnerstag, 18.02.2016 - "Malsch im Jahre 1956"  
Vorfilm: "900 Jahre Malsch von Georg Stippig"  
Beginn: 19.30 Uhr  
Einlass: 19.00 Uhr. Eintritt frei, Spenden sind willkommen.. 
Achtung: Die Zuschauerzahl ist begrenzt.  
 

  
 
 
 

Finanzverwaltung  
 
 
Bezuschussung der örtlichen Vereine 2016 
 
Nach den Förderrichtlinien der Gemeinde Malsch haben die Vereine die Meldungen über die Anzahl der 
Jugendlichen bis zum 31. Januar 2016 beim Bürgermeisteramt Malsch ï Rechnungsamt, Frau Bergmann 
ï einzureichen. In der Aufstellung sind die   Jugendlichen in alphabetischer Reihenfolge mit Anschrift und 
Geburtstag aufzuführen. Außerdem ist die Auszahlung der Zuschüsse im Bereich Jugendförderung abhän-
gig vom Nachweis einer Teilnahme am Zertifizierungsprogramm ĂVerein Aktiv im Jugendschutzñ. Falls die 
Zertifizierungsurkunde noch nicht vorliegt, bitten wir diese der Mitgliederliste beizufügen.  
 
Der angegebene Termin ist unbedingt einzuhalten. Nachdem 31. Januar eingehende Zuschussanträge 
können 2016 nicht mehr berücksichtigt werden. Die Zertifizierungsurkunde kann notfalls nachgereicht wer-
den. 

 
 



 
 

Freiwillige Feuerwehr Malsch    
 

 
 
Freiwillige Feuerwehr Malsch 
Aktuelles, Informationen und mehr von der Feuerwehr Malsch jederzeit auch im Internet unter 
www.ff-malsch.de 
 
Gesamtwehr 
Aktive: GGZ Mittwoch 27.01.2015 Abfahrt 19.00 Uhr 
Abteilung Malsch 
145. Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Malsch, 
Abteilung Malsch am 23.01.2016 - 19:00 Uhr - Feuerwehrhaus Malsch 
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten (Christian Kröner) 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Abteilungskommandanten (Christian Kröner) 
4. Bericht des Schriftführers (Christoph Schöller) 
5. Bericht des Kassenwartes (Benjamin Bohrmann) 
6. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Verwaltung 
7. Bericht des Jugendwartes (Thomas Gressel) 
8. Bericht des Obmannes der Altersmannschaft (Wolfgang Schneider) 
9. Wahl eines Beisitzers 
10. Grußworte der Gemeinde 
11. Grußworte des Kommandanten (Gernot Schneider) 
12. Verschiedenes 
Änderungen vorbehalten 
Anträge und Wünsche sind bis zum Freitag 22.01.2016 um 18:00 Uhr an den 
Abteilungskommandanten oder dessen Stellvertreter zu richten. 
Jugend: Mittwoch 27.01.2015 18.30 - 20.00 Uhr Technik, Spiele 
Altersmannschaft: Donnerstag 28.01.2016 
Aktive: Samstag 30.01.2016 18.30 Uhr Este Hilfe / FwDV 500 Messgeräte 
 

Abteilung Sulzbach ï  
Dienstplan für das Jahr 2016 
Es finden jeden Montag 19 Uhr Übungen statt.  
 
 

Abteilung Völkersbach 
 
Dienstplan für das Jahr 2016 
Dienst und Proben jeden Montag ab 19:00 Uhr.  
 
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Malsch 
 
Abteilung Völkersbach für das Jahr 2016 
 
Freitag, 22.01.2016,19:30 Uhr Gerätehaus Völkersbach 
 
Tagesordnung 
 
1.  Begrüßung 
 
2.  Bekanntgabe Tagesordnung 
 
3.  Totenehrung 
 
4.  Berichte 
 

 

http://www.ff-malsch.de/


4.1 Schriftführer       
 

4.2 Jugendwart       
 

4.3 Obmann Altersmannschaft    
 

4.4 Kassierer       
 

4.5 Kassenprüfer      
 

4.6 Abteilungskommandant     
 
5.  Entlastung Kassierer und Ausschuss. 
 
6.   Grußworte 
 

Gemeinde 

Kommandant  

 
 
7.  Anfragen und Verschiedenes 
 
 
 
Änderungen  vorbehalten 
 

Abteilung Waldprechtsweier 
Dienstplan für das Jahr 2016 
Dienstabende jeden Montag ab 18.30 Uhr.  

 
 
Friedhofsverwaltung  
Bei Todesfällen Festlegung der Bestattungszeit und Auswahl der Grabplätze: 
Frau Stolz, Tel 07246 ï 707 108 
 
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung : 
Montag bis Freitag von 8.00 ï 12.00 Uhr  
Donnerstag           von 15.00 ï 18.00 Uhr  
 

Streupflicht auf den Friedhöfen 
 
Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass für den Streudienst auf den Friedhöfen in Malsch und den 
Ortsteilen folgende Regelungen gelten: 
Auf dem Friedhof Malsch werden bei Schneefall und Glätte die Hauptwege geräumt und an Tagen, an 
denen eine Beerdigung oder Trauerfeier stattfindet, zusätzlich die Wege  von der Leichenhalle bis zur Be-
gräbnisstätte. 
Auf den Friedhöfen Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier werden bei Schnee und Glätte an 
Tagen, an denen eine Beerdigung oder Trauerfeier stattfindet, die Wege von der Leichenhalle bis zur Be-
gräbnistäte geräumt. An den übrigen Tagen mit Schnee und Glätte erfolgt keine Räumung der Friedhofs-
wege. 
Darüber hinaus kann kein Winterdienst auf den Friedhöfen erfolgen. Die mit Rechtsstreitigkeiten be-
fassten Gerichte und die Kommunalversicherungen gehen davon aus, dass in ländlichen Ortschaften 
grundsätzlich keine Verpflichtung besteht, auf Friedhofswegen Streumaßnahmen durchzuführen. Die 
Friedhofsverwaltung bittet deshalb die Friedhofsbesucher, an Tagen mit Schneefall und Glätte eigenver-
antwortlich zu prüfen, ob der Besuch des Friedhofs an solchen Tagen mit erhöhter Rutschgefahr aus Si-
cherungsgründen nicht verschoben werden sollte. 
 
 

Haupt- und Personalamt 
 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
 

 



Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 26.01.2016 um 18.30 Uhr im 
Rathaus Malsch, Sitzungssaal, statt. Zu dieser öffentlichen Sitzung sind Sie freundlichst eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
 

 

Öffentlicher Teil: 
 
1. Einwohnerfragestunde 

 
2.     Beantragung von Fºrdermitteln nach dem Teilnahmewettbewerb ĂKlima-  
        schutz mit Systemñ 
  
3.     Bebauungsplanentwurf Malscher Weg in Völkersbach  
 Abwägung der eingegangenen Anregungen im Rahmen der Frühzeitigen Beteiligung sowie 

Billigung des geänderten Planentwurfs und Offenlagebeschluss nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 
4 Abs. 2 BauGB 

 
4.    Vergabe der Leistungen zur Durchführung der Kanalinspektion im Zuge    der Eigenkontrollver-

ordnung im Kernort Malsch -  Teilbereich 2 und 3 
  
5.    Vorstellung des Brandschutzkonzeptes der Hans-Thoma- Gemeinschafts-      schule 
       
6.    Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule 
      - Vergabe der Trockenbauarbeiten an den Decken 

 - Vergabe der Fliesen- und Plattenarbeiten 
  
7.    Beschlussfassung über die Annahme von Spenden für die Gemeinde    Malsch 
       
8.    Bekanntgaben 
 

  9.    Anfragen der Gemeinderäte 

 

 
 
 

 
Informationen zur Gemeinschaftsunterkunft Haus Bühler 
Die Bewohner der Gemeinschaftsunterkunft Haus Bühler haben sich mittlerweile in Völkersbach etwas 
eingelebt. Die Kinder und Jugendliche gehen in den Kindergarten und die Schule. Die meisten erwachse-
nen Bewohner besuchen bereits Deutschkurse. Für die Bewohner, die noch nicht in Sprachkurse vermittelt 
werden konnten, werden in Kürze Kurse der Willkommensinitiative in Malsch organisiert werden.  Zusätz-
lich erhalten die Bewohner des Hauses Bühler schon jetzt auch direkt in Völkersbach ehrenamtlich organi-
sierte Unterrichtseinheiten. 
Neben ersten Sprachvermittlungen ging es in den ersten Wochen hauptsächlich darum, die Bewohner im 
Haus Bühler bei Einkäufen und Arztbesuchen zu unterstützen. Sie sollten sich in der neuen Umgebung so 
schnell wie möglich alleine zurechtfinden können. Auch wurden einige warme Kleidungsstücke und Decken 
beschafft, da die Heizung im Haus leider immer noch nicht richtig funktioniert. Über die Unterstützung ha-
ben sich alle Bewohner gefreut und sich herzlich für die Gastfreundschaft bedankt. 
Ein voller Erfolg war das erste Begegnungscafé im Pfarrsaal in Völkersbach am vergangenen Sonntag. 
Nahezu alle Neubewohner und ca. 100 Völkersbacher kamen vorbei, um sich kennenzulernen. Während 
die Kinder zusammen im Schnee spielten, saß man im gut gefüllten Pfarrsaal in zwangloser Atmosphäre 
bei Kaffee, Tee und Kuchen zusammen. Mit einem Gemisch aus Deutsch, Englisch und ĂHªnden und F¿-



Çenñ war eine Verstªndigung durchaus mºglich. Ein Thema unter mehreren waren die Möglichkeiten zur 
Teilnahme an den Sportangeboten des SV Völkersbach. Große Kinderaugen gab es, als ortsansässige 
Jugendliche am Ende noch Süßigkeiten aus ihrer Sternsingeraktion verteilten.  

 

 

 
 

 
Allen, die mit Kuchen und mit tatkräftiger Unterstützung zum Gelingen dieses Nachmittags beitrugen, an 
dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön! Eine herzliche  Willkommenskultur sollte der erste Schritt 
zu erfolgreicher Integration in unsere Wertesysteme sein.  
Die Hilfsbereitschaft im Ort ist groß. Immer wieder werden wir auch auf Sachspenden angesprochen.  Das 
Landratsamt darf jedoch keine Spenden annehmen und verteilen. Aus diesem Grund werden von uns nur 
Sachspenden, die ein konkretes Bedürfnis abdecken direkt an die einzelnen Bewohner übergeben. Sollten 
bestimmte Dinge fehlen, werden wir dies im Gemeindeanzeiger veröffentlichen. 

 



 
Wenn Sie Ihre Fähigkeiten, Kenntnisse oder Möglichkeiten einbringen wollen, beispielsweise als Überset-
zer/in, als Deutschlehrer/in, als Unterstützung im Kindergarten, als Begleiter/in zu Ärzten und Behörden 
oder bei der Hausaufgabenbetreuung é, kºnnen Sie jederzeit Kontakt zur Willkommensinitiative für Flücht-
linge in Malsch aufnehmen. Auf der Homepage der katholischen Seelsorgeeinheit Malsch (www.kath-
malsch.de) finden Sie einen ĂSteckbriefñ, in dem Sie sich mit Ihren Mºglichkeiten eintragen kºnnen. 
Für die Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit Willkommensinitiative / Haus Bühler, C. Weinreuter 
 
 
 
 Abwasserverband Beierbach 
 
Verbandsversammlung  
 
 
Die nächste Verbandsversammlung ist am 
 
Dienstag, 26. Januar 2016, um 16:45 Uhr, 
 
im Ratszimmer des Rathauses Ettlingen. 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Bericht der Revision der Stadt Ettlingen über die unvermutete Kassenprüfung im Jahr 2015 

 
2. Schlussbericht der Revision der Stadt Ettlingen über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2014 

 
3. Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 2014 

 
4. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 

 
5. Bekanntgaben und Verschiedenes 

- Dienstanweisung über die Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln und die Erteilung von Zahlungs-
anordnungen 

 
 
gez. Johannes Arnold  
Verbandsvorsitzender 
 
 

                                                                                                           

Ehrungsabend 2016 
 
Wie bereits im Kulturkalender bekanntgegeben, findet der Ehrungsabend der Gemeinde am Freitag, 15. 
April 2016 im Bürgerhaus Malsch statt.  
Wenn Sie Mitglieder haben, die an diesem Abend gemäß den Ehrungsrichtlinien vom 17.03.2009 für eine 
Ehrung anstehen, teilen Sie dies bitte Sylvia Kühn im Rathaus Tel. 07246 707-210, E-Mail: syl-

via.kuehn@malsch.de schriftlich (per Brief, Fax  07246 707-420 oder E-Mail) bis spätestens 26. Januar 
2016, unter Angabe von Namen, Geb. Datum, Adresse, Ehrungsgrund, etc. mit.  
 
Auch können Sie gerne Personen melden, die 2015 einen besonderen beruflichen Erfolg zu verzeichnen 
hatten, sei es als Jahrgangsbester einer Berufskammer oder Ausbildungsabschluss mit einem Noten-
durchschnitt von 1,5 oder besser. Auszeichnungen bei beruflichen Wettbewerben oder der Erwerb des 
silbernen oder goldenen Meisterbriefes sollten uns ebenfalls für den Ehrungsabend 2016 gemeldet wer-
den. Dabei können auch Personen berücksichtigt werden, die zwar nicht in Malsch wohnen aber in einer 
Malscher Firma arbeiten.  
 
 

Bücherangebot 
 
Wenn Sie noch nach einem zu allen Anlässen geeigneten Geschenk suchen, dann schauen Sie doch ein-
fach einmal unser Bücherangebot durch. Sämtliche Bücher sind im Rathaus  ausgestellt und an der  - Zent-
rale- erhältlich.  

http://www.kath-malsch.de/
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Hier stellen wir jeden Monat Bücher aus unserem Malscher Sortiment vor. 
 
 
ĂFast 1000 Jahre ï Historische Schlaglichter aus der Gemeinde Malschñ 
Die Bucherscheinung  war am 17. Dezember 2015. Die erste Auflage war nach wenigen Tagen 
schon vergriffen. Es kann jedoch im Rathaus Tel. 707-121 vorbestellt werden. Über den Buchhandel 
und über den Verlag Regionalkultur ISBN-Nummer 978-3-89735-942-0 ist das Buch weiterhin erhältlich 
solange Vorrat reicht. 
 
 

Meldewesen 
    
Abholung von Reisepässen und Personalausweisen   

Alle bis zum 28.12.2015 beantragten Reisepässe und bis zum 11.01.2015 beantragten Personalausweise 
sind eingetroffen und können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der jeweiligen  Ortsver-
waltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen. 
 

 

 

Freibad 
 

 
 
 

Jahreskartenvorverkauf für das Freibad Malsch startet 
 
Der Jahreskartenvorverkauf für die Freibadsaison 2016. Wie bereits Tradition ist, werden die  Jahreskarten 
zunächst im Vorverkauf verbilligt angeboten. Der Jahreskartenvorverkauf läuft bis zur Eröffnung des Frei-
bads im Mai 2016. 
 
Für die Badesaison 2016 ergeben sich folgende Preise: 
 
      Vorverkauf regulärer Preis 
 
Erwachsene     60,00 ú  (danach 65,00 ú) 
Jugendliche / Ermäßigte   25,00 ú  (danach 30,00 ú) 
Familien mit Kindern    85,00 ú  (danach 90,00 ú) 
 
Jahreskarten für Jugendliche / Ermäßigte: 
Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Studenten, Bundesfreiwilligendienstleistende, Freiwilliges Soziales Jahr 
Leistende, Auszubildende und Praktikanten bis jeweils zum 27. Lebensjahr nach Vorlage eines entspre-
chenden Nachweises. 
Rentner, Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose, Schwerbehinderte ab 50 %, Begleitpersonen eines Schwerbe-
hinderten mit 100 % jeweils nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises. 
 
Jahreskarten für Familien: 
Ehepaare, Personen die in einer eheähnlichen Gemeinschaft leben sowie Alleinerziehende, jeweils mit 
Kindern bis 18 Jahren. 
Jugendliche, die über 18 Jahre sind, können, selbst wenn sie sich in der Ausbildung befinden oder noch 
Schüler, Studenten (etc.) sind, nicht auf einer Familienjahreskarte berücksichtigt werden. 
 



Freien Eintritt haben Kinder bis einschließlich 6 Jahre und Schwerbehinderte mit 100 % Minderung der 
Erwerbsfähigkeit. 
 
Ab sofort können die Jahreskarten im Rathaus Malsch, Zimmer 103 -Meldeamt-, sowie in den Ortsverwal-
tungen beantragt werden. 
Bei der Erstbeantragung sind Passbilder erforderlich. Die Gebühren sind bei der Antragstellung zu entrich-
ten. 
 
Fehlt Ihnen noch ein Weihnachtsgeschenk? Dann können Sie auch Gutscheine für eine Jahreskarte 
erwerben. 
 
Wir empfehlen Ihnen, vom verbilligten Jahreskartenangebot regen Gebrauch zu machen. 

 

 
Ordnungsamt / Sozialamt 
Renten- und Sozialwesen  
 
Die Sprechzeiten sind: 
Dienstag  von   8.00 ï 12.00 Uhr  
Donnerstag von   8.00 ï 12. 00 Uhr  
  von 15.00 -  18.00 Uhr  
Freitag              von   8.00 ï 12.00 Uhr  
 
Montag und Mittwoch keine Sprechzeiten  
(nur nach vorheriger Terminvergabe)  
 

Ruhestörungen durch nächtliches Abbrennen von Feuerwerk in Malsch  
ï 200 Euro Belohnung für sachdienliche Informationen! 
 
Seit einigen Wochen kommt es immer wieder in Malsch, durch die illegale Verwendung von Pyrotechnik 
mit heftiger Knallwirkung, zu nächtlichen Ruhestörungen. Das Ordnungsamt Malsch erklärt, dass für die 
Verwendung der genannten Pyrotechnik keine entsprechenden Genehmigungen erteilt wurden und die 
Verwendung unverzüglich zu unterlassen ist. Ein geschädigter Bürger aus Malsch sprach im Rathaus vor 
und versicherte eine Belohnung von 200 Euro, wenn sachdienliche Hinweise zur Identifizierung des Ru-
hestörers (oder der Ruhestörer) führen. Es wird hier darauf hingewiesen, dass der/die Ruhestörer dann mit 
empfindlichen rechtlichen Konsequenzen zu rechnen hat/haben. Hinweise nimmt die Gemeinde Malsch 
(Ordnungsamt) unter der Rufnummer 07246 707-105 oder unter der E-Mail martin.morlock@malsch.de 
gerne entgegen. Hinweisgeber können sich mit ihren Informationen aber auch an den Polizeiposten Malsch 
(Tel. Nr. 07246 1324) wenden.  
 
 
 
Schriftzug Ă950 Jahre Waldprechtsweierñ mutwillig zerstºrt ï Zeugen gesucht 
Unbekannte haben in der Nacht zum 06. Januar die Buchstaben des Schriftzugs so stark beschädigt, dass 
sie nun nicht mehr aufgestellt werden können. Es ist ein hoher Sachschaden entstanden, wobei die ehren-
amtliche Arbeit noch gar nicht eingerechnet ist. 
Es wurde Anzeige wegen Sachbeschädigung erstattet. Sachdienliche Hinweise werden beim Polizeiposten 
in Malsch jederzeit angenommen. 
 
 
 
Schneeräum- und Streupflicht 
 
Es besteht Veranlassung auf die Streupflichtsatzung der Gemeinde Malsch über die Verpflichtung der 
Straßenanlieger zum Schneeräumen und bei Schnee- und Eisglätte zum Bestreuen der Gehwege hinzu-
weisen. Gemäß § 5 der Streupflichtsatzung der Gemeinde Malsch sind die Gehwege von Schnee oder 
auftauendem Eis zu räumen, so dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet ist; es ist 
mindestens in einer Breite von 1 m zu räumen. 
 
Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem restlichen Teil der Fläche, soweit der Platz dafür 
nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrin-
nen und die Straßeneinläufe so freizumachen, dass das Schmelzwasser abziehen kann. 
 

mailto:martin.morlock@malsch.de


Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flächen vor den Grundstücken müssen so aufeinander 
abgestimmt sein, dass eine durchgehende Benutzbarkeit der Flächen gewährleistet ist. Für jedes Haus-
grundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von mindestens 1,0 m zu räumen. 
 
Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden.  Geräumter Schnee oder auftauendes Eis darf dem 
Nachbarn nicht zugeführt werden. 
 
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Gehwege, sowie die Zugänge zur Fahrbahn 
rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen 
Sorgfalt möglichst gefahrlos benutzt werden können. 
 
Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung 
von auftauenden Streumitteln ist verboten. Sie dürfen ausnahmsweise bei Eisregen verwendet werden; der 
Einsatz ist so gering wie möglich zu halten. 
 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.30 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr geräumt und gestreut sein. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- oder Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf 
auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr. 
 
Gehwege im Sinne dieser Streupflichtsatzung sind die ausschließlich dem öffentlichen Fußgängerverkehr 
gewidmeten Flächen ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand, falls solche nicht vorhanden sind, die seitli-
chen Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1 m.  
 
Zuwiderhandlungen gegen diese Streupflichtsatzung können als Ordnungswidrigkeiten geahndet werden. 
 
Fahrzeuge sollten nach Möglichkeit nicht am Fahrbahnrand geparkt werden, so dass die Durchführung des 
Schneeräumens mittels Schneepflug gewährleistet ist!  

 
 
 

Malscher Wochenmarkt 
Auf dem Mühlenplatz findet der Malscher Wochenmarkt freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr statt. Wir bitten 
die Anwohner des Marktgeländes Ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 05.00 und 14.00 Uhr ge-
sperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflächen werden für den Marktaufbau benötigt, weshalb die 
widerrechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden. 
 
Unsere Wochenmarktbeschicker bieten ein reichhaltiges Angebot an: 

¶ eine große Auswahl an Obst und Gemüse sowie frische Pflanzen und Blumen, 

¶ Pflegeprodukte aus Honig und Propolis, sowie Bonbons mit Honig oder Propolis, 

¶ reichhaltige Auswahl an Suppen, Soßen und Gewürzen der Firma Wela, 

¶ Hobbybäckereibedarf: Streudeko, Zucker-Aufleger, Oblaten-Aufleger, Brotbackmischungen, 
             Fondantmasse und Backformenverleih 

¶ Oliven aus verschiedenen Ländern, eingelegter Schafskäse, Antipasti, Öle, getrocknete 
             Früchte, selbstgemachte Brotaufstriche 

¶ Å Verschiedene Sorten Bienenhonig aus der Region, von eigener Imkerei 
 
Kommen und genießen Sie ein Stück Lebensqualität im Kernort von Malsch.  
 
 
 

   
 
 
Sprechtag zum Thema ĂAlter und Pflegeñ am 1. Februar 2016  
im Malscher Rathaus  
 
 



Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe beraten kostenlos und neutral zu allen Themen rund um 
Alter und Pflege. Am Montag, den 1. Februar 2016 wird Frau Bonzanin vom Pflegestützpunkt am Standort 
Ettlingen, wieder nach Malsch kommen und dort vormittags im Rathaus von 09:00 ï 12:00 Uhr Beratung 
anbieten. Sie bekommen Informationen zu sämtlichen Angeboten im Versorgungsgebiet, Auskünfte über 
gesetzliche und kommunale Leistungen im Bereich Pflege und häusliche Versorgung sowie Material zu 
aktuellen Themen. 
Die Unterstützungsangebote im südlichen Landkreis sind vielfältig und der Pflegestützpunkt hilft bei der 
Auswahl für Sie passender Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte Betroffene und Angehörige dazu ermu-
tigen, sich frühzeitig zu informieren. Schon bevor Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es sinnvoll, sich beraten zu 
lassen, etwa zu Themen wie Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. Zur Kontaktaufnahme und Ter-
minvereinbarungen wenden Sie sich bitte an Frau Sabrina Heinrich, Rathaus Malsch, Tel: 07246 707-107. 

 
 
 

Fundamt  
¶ Brille mit Gold Rand 

¶ Divers. Damen und Herren Räder MTB und ein Elektro Bike weiß, ein Klapprad  

  
 
Abzuholen beim Fundamt und Fahrräder beim Bauhof unter vorheriger telefonischer Vereinbarung;  
 Tel. 707 105. 
 
 
 
 

Straßenverkehrsamt  
 
Verkehrsunfall mit unerlaubtem Entfernen vom Unfallort 
mit verletztem jugendlichem Radfahrer 
 
Bei vorliegender Unfallsache am 12.01.2016, 18.30 Uhr, fuhr der 17-jährige Junge mit seinem 
Fahrrad den Parkplatz des LIDL Marktes in der Sezanner Straße 39. Er hatte das Fahrlicht 
eingeschaltet und an beiden Rädern Reflektoren. Von rechts kam ein Pkw, dessen Fahrer von 
einer dort stehenden Personengruppe abgelenkt war, die er noch umfahren musste. Hierdurch 
übersah er den Radfahrer und stieß mit der vorderen Stoßstange gegen das Hinterrad im Bereich 
der Gangschaltung des Fahrrades. Hierdurch kam der Junge zu Fall und verletzte sich an der 
Schläfe (Platzwunde) und diversen Prellungen am ganzen Körper. Der Pkw Fahrer stellte sein 
Fahrzeug danach in der Straße Steinleswiesen neben dem LIDL-Gelände ab und kam zu Fuß 
zurück. Er unterhielt sich mit dem Jungen und sagte zu den umstehenden Personen, dass sie 
Schuld gewesen seien, dass er den Jungen nicht gesehen hatte. Der Junge rief seine Eltern an, die 
kurze Zeit später eintrafen. Auch mit ihnen unterhielt sich noch der Pkw-Fahrer, als jedoch der 
Vater erklärte, er müsse die Polizei rufen, da sein Sohn verletzt sei, reagierte der Fahrer 
aufgebracht. Nach kurzem Verweilen erklärte er, er müsse nach seinem Hund sehen, der noch im 
Auto sei. Er ging zu seinem Pkw. Plötzlich hörten die anderen Umstehenden, wie der Motor des 
Pkw angelassen wurde und das Fahrzeug wegfuhr. Hierbei sah man, dass an dem Pkw hinten kein 
Kennzeichen angebracht war und nur die schwarze Kennzeichenhalterung zu sehen war. Im 
Rahmen der Unterhaltung hatte man den Eindruck, dass es sich bei dem Mann um einen 
Malscher Bürger handeln würde. Er wird beschrieben als 
ca. 35 ï 40 Jahre alt, 160-175 cm groß, stämmige Figur, leichter Stoppelbart, sprach mit leicht 
ausländischem Akzent. Er trug eine dunkle Wollmütze, graue Weste oder Pullover, eine schwarze 
Jacke, weite Jeanshose und grobe braun/beige Schuhe. 
Bei dem Pkw handelt es sich um einen dunkel weinroten bis lilafarbenen RENAULT TWINGO 
der Baureihe um das Jahr 2000. Ob der Fahrer das hintere Kennzeichen nach dem Unfall 
entfernte oder schon vorher kein Schild angebracht war ist nicht bekannt. 
Mit der Bitte um Veröffentlichung, da sich von den umstehenden Personen bislang niemand 
meldete und konkrete Erkenntnisse zu dem Pkw und Fahrer nicht bekannt sind. 
Hinweise bitte an ï Verkehrspolizeiliche Ermittlungen des PP Karlsruhe ï 0721 / 666ï4225 
(Sb. POK Brunner) oder Polizeiposten Malsch ï 07246 / 1324 
 

Halbseitige Sperrung mit Ampelregelung in der Waldprechtsstraße 6-32 in Malsch 
wegen Energieversorgungsarbeiten. 
 
Für die Dauer der Baumaßnahmen "Energieversorgungsarbeiten in der WaldprechtsstraÇeñ, welche vom 
11.01. bis zum 29.01.2016  angedacht sind, wird es eine halbseitige Straßensperrung mit Ampelregelung 



geben. Wir bitten die Verkehrsteilnehmer hier um etwas Nachsicht und Geduld, sollte es im Rahmen der 
dringlichen Baumaßnahmen zu Behinderungen kommen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
Adolf-Bechler-Straße wird zur Einbahnstraße zwischen Adolf- Kolping-Straße und 
Bernhardusstraße. Die Zufahrt vom Hänfig in die Bernhardusstraße wurde für den 
Autoverkehr für die Dauer der Baumaßnahme gesperrt.  
F¿r die Dauer der BaumaÇnahme ĂErweiterung und Umbau der Hans-Thoma-Schuleñ  
In der Hans-Thoma-Schule beginnen die Bauarbeiten ab dem 30.07.2015. 
Damit dort ein geregelter Baustellenverkehr stattfinden kann, ist in der Zeit der Bauphase die ĂAdolf-
Bechler-StraÇeñ eine EinbahnstraÇe. Diese beginnt an der Zufahrt der ĂAdolf-Kolping-StraÇeñ zur ĂAdolf-
Bechler-StraÇeñ und endet an der Ecke ĂBernhardusstraÇeñ. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Goethestraße 
Die Sperrung der Einfahrt in die Goethestraße vom Fischweier aus die Durchfahrt zur Bernhardus-
straße ist gewährleistet das Parkverbot in der Friedrich-Ebert-Straße bleibt noch bestehen. 
 
Die Bushaltestelle Am Fischweier muss für diese Zeit in die Bernhardusstr. 2a (Linie 110 Schülerbeförde-
rung) verlegt werden. 
Aufgrund dieser Verlegung besteht ab sofort in der Friedrich-Ebert-Straße ein einseitiges Haltever-
bot von Montag bis Freitag von 7.00 bis 16.00 Uhr. 
Die Gemeinde Malsch bittet um Verständnis und Beachtung.  
 
 

Sozial- und Gesundheitswesen 

Sprechstunden der Krankenkassen 
 
AOK KundenCenter  

Es findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt   
Bei Rückfragen: Frau Tanja Kiefer, Tel. 07243 5416-17. 
 
AOK Ettlingen, Goethestr. 15, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 54160 
Montag-Mittwoch 8.30-17.00 Uhr, Donnerstag 8.30-18.00 Uhr  
 undFreitag 8.30-16.00 Uhr jeweils durchgehend. 
 
DAK 
Es findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt 
Bei Rückfragen: Neue Rufnummer : Tel. Nr. 0721 8309370 
 
Debeka 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  im Rathaus,  Zimmer 101 
Ansprechpartner: Klaus Weiler, Telefon 07242 933321 
 

 

Umweltamt 

 

 
 

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch 
Donnerstag und Freitag: 10.00 ï 17.00 Uhr 
Samstag:                         08.00 ï 13.00 Uhr  



 
 
 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch 
Florianstraße, bei der Kläranlage 
Mittwoch und Donnerstag     von   9 bis 17 Uhr 
Freitag und Samstag              von 10 bis 17 Uhr 
 
 

Vogel des Jahres 2016: Der Stieglitz  
Buntester unter Zeisigen 

 
Einmal gesehen und sich an der Farbenpracht erfreut ï plötzlich wird auch ein naturferner Geist 
zum Hobbyornithologen. Der Stieglitz gilt für so manchen Städter als Initialerlebnis, bei den gefie-
derten Kulturfolgern genauer hinzugucken. Nun haben ihn der Naturschutzbund Deutschland (Na-
bu) und der Landesbund für Vogelschutz in Bayern in ihrer 46. Auflage zum Vogel des Jahres ge-
kürt. 

von Tim Bartels 

Warum der Stieglitz? Ist der bunte Finkenvogel bedroht? Tatsächlich geht sein Bestand seit Mitte der 90er 
Jahre konstant zurück. Grund dafür ist die Monotonie unserer Äcker und Weiden.  

ĂMit ihm soll der fortschreitende Strukturverlust in unserer Kulturlandschaft ins Blickfeld ger¿ckt werdenñ, 
sagt Nabu-Vizepräsident Helmut Opitz. Der volkstümlich auch Sterlitz genannte Stieglitz soll nun Botschaf-
ter für blühende Landschaften sein. 

Wildkrautarmes Deutschland 

ĂAllein in der Agrarlandschaft sind seit 1994 fast neunzig Prozent aller Brachflächen mit ihrer heimischen 
Artenvielfalt verloren gegangenñ, beklagt Opitz. Auch Randstreifen mit Blumen und Wildkrªutern an Fel-
dern und Wegen würden immer schmaler, seltener und artenärmer. Für den Stieglitz, der sich in der offe-
nen und halboffenen Landschaft wohlfühlt und auf samentragende Stauden, Gräser und Bäume angewie-
sen ist, werde es in Deutschland mittlerweile eng, sagt der Nabu-Vize. 

Geschätzt werden hierzulande zwischen 300 000 und 500 000 Brutpaaren. Das sind ein bis zwei Prozent 
des europäischen Bestandes und klingt eigentlich ganz ordentlich. Doch Ăheute leben nur noch etwa halb 
so viele Stieglitze in Deutschland wie noch zur Zeit der Wiedervereinigungñ, alarmiert der Nabu. Der Dach-
verband der Deutschen Avifaunisten hat nämlich festgestellt, dass das Vorkommen der Stieglitze hierzu-
lande zwischen 1990 und 2013 um 48 Prozent abgenommen habe. ĂDabei betrifft dieser R¿ckgang gleich-
ermaÇen sowohl die Brutvºgel im Agrarland als auch die Stieglitze in Dºrfern und Stªdtenñ, berichten die 
Vogelforscher. Knapp 60 Prozent des Bestandes leben im Siedlungsraum, die restlichen 40 Prozent in der 
Ackerlandschaft.Auch aus Frankreich, Dänemark, Polen und Italien werden seit Jahren fortdauernde Be-
standsrückgänge gemeldet. Anders im Norden und Nordwesten Europas: Dort in Finnland, Schweden, 
Großbritannien und Irland werden es immer mehr. 

Lasst Kräuter blühen! 

Es gebe viele Möglichkeiten, den Lebensraum des farbenfrohen Finken zu erhalten, sagt Helmut Opitz. 
Schon kleine unbelassene Ecken in Gärten, an Sport- und Spielplätzen, Schulen, Ackerflächen oder Stra-
Çenrªndern tr¿gen dazu bei. ĂBunte Meter f¿r Deutschlandñ, heiÇt die maÇgeschneiderte Kampagne dazu. 
Die Vogelschützer fordern dabei Gemeinden und Gartenbesitzer dazu auf, Wildblumen neu einzusäen, 
Brachflächen zu retten, Ackerrandstreifen anzulegen oder einfach nur bei der Pflege von Straßenrändern 
auf Gift und stªndiges Mªhen zu verzichten. Es gilt, Ămºglichst viele Meter wildkrautreicher Gr¿nflªchen als 
neue Lebensrªume f¿r den Stieglitz und andere Singvºgel zu schaffenñ.  

In Schwärmen unterwegs 

Wo noch Wildkräuter wie Acker-, Gänse- und Kratzdistel sowie Karden und Kletten, aber auch Hirtentä-
schelkraut, Ampfer, Wegerich, Vogelmiere und Knöterich gedeihen, ist der Stieglitz darauf vor allem im 
Spätsommer und Herbst oft anzutreffen. Der Vorliebe für Distelsamen verdankt er seinen Zweitnamen Dis-
telfink. Neben der bunten Gefiederfarbe ï rot, weiß und schwarz der Kopf, braun der Rücken und die Brust, 

http://www.umweltbriefe.de/docs/impressum.html


weiß der Bauch, schwarz die Flügel, gelb die Flügelbinde ï fallen Stieglitze vor allem durch ihr lebhaftes 
Wesen auf. So kann man die flinken Finkenvögel oft beim fliegenden Wechsel von Futterpflanze zu Futter-
pflanze beobachten. 

Stieglitze sind nur selten allein und leben die meiste Zeit des Jahres in Gruppen. Bereits im Sommer 
schließen sie sich teilweise zu großen Schwärmen zusammen. Tagsüber geht es dann auf Nahrungssu-
che, abends bilden sie Schlafgemeinschaften. Selbst zur Brutzeit von Ende März an leben sie in lockeren 
Trupps mit anderen Paaren. Deshalb verteidigt ein Stieglitzpaar auch nur seine unmittelbare Nestumge-
bung. 

Die eigentlichen Futtergebiete dagegen werden gemeinsam mit den Artgenossen und Nestnachbarn ge-
nutzt. So kann es zur Bildung kleiner Brutkolonien mit durchschnittlich drei bis fünf Paaren kommen. Hin 
und wieder finden sich dann auch mehrere Nester auf einem einzigen großen Baum. Während der Errich-
tung dieser Reviere lernen die Mitglieder einer Nestgruppe einander akustisch kennen. Die Laute des 
Stieglitzes sind unverwechselbar: Am hªufigsten ertºnt ein mehrsilbiges Ădidlilitñ, Ădidelitñ oder Ăstiglitñ, wel-
ches den Vögeln ihren deutschen Namen gab. (tb) 

> www.Vogel-des-Jahres.de 
> Eine 32-seitige Broschüre zum Stieglitz als PDF unter 
www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/vogelschutz/vdj/stieglitz/nabu_vdj2016_brosch_web.pdf 
ï oder als DIN A5-Heft für 1 Euro plus Porto zu bestellen bei: NABU-Natur-Shop info@NABU-Natur-
Shop.de, Fon 0511/71109998 
> Eine Deutschlandkarte dokumentiert die Aktionen zur Rettung wilder Kräuter unter 
www.NABU.de/buntemeter 

Stieglitz (Carduelis carduelis)  

Namensgeber der Gattung Carduelis, zu Deutsch: die Stieglitzartigen. Dazu zäh-len weltweit 33 Ar-
ten, acht davon leben auch in Deutschland: z.B. Erlenzeisig, Birkenzeisig, Bluthänfling und Grün-
fink. 

¶ Wie alle Carduelis-Vertreter haben auch Stieglitze eine schlanke Gestalt mit kurzem Hals und dün-
nen Beinen. Sie sind mit 13 cm etwas kleiner als ein Spatz. Mit 14 und 19 g wiegen sie soviel wie 
zwei Ein-Euro-Stücke.  

¶ Stieglitze leben die meiste Zeit in Gruppen und fallen durch Rastlosigkeit auf.  

¶ Stieglitze führen eine monogame Saisonehe mit durchschnittlich zwei Jahresbruten aus je 5 Eiern 
zwischen Ende März und Juli.  

¶ Stieglitze füttern ihren Nachwuchs vorwiegend mit Pflanzensamen, ganz selten mit tierischer Nah-
rung wie Blattläuse. Am liebsten fressen sie Distelsamen (Distelfink!).  

 
 
 
 
 
Biete kostenlos  
 

¶ Kleiderschrank Buche ca. 270m x2m x061m  Tel. 07246 4449087 

¶ Couch  3 Sitzer und 1 Sessel ; eine alte Paff Nähmaschine Tel. 07246 8962 
 

  
Hier veröffentlichen wir Ihre Anzeige, wenn Sie etwas zu verschenken, also kostenlos abzugeben haben. 
Damit es Ihnen leichter fällt, erscheint sie umsonst. 

 

 

% --------------hier abtrennen------------------------% ------------------------------------------ 

An die  
Gemeindeverwaltung 
76316 Malsch 
 
 

http://www.vogel-des-jahres.de/
http://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/vogelschutz/vdj/stieglitz/nabu_vdj2016_brosch_web.pdf
http://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/vogelschutz/vdj/stieglitz/nabu_vdj2016_brosch_web.pdf
mailto:info@NABU-Natur-Shop.de
mailto:info@NABU-Natur-Shop.de
http://www.nabu.de/buntemeter


Mein Angebot 

Biete kostenlos: ________________________ 
 
   ________________________ 
 
Telefon Nr.  ________________________ 
 
 
Name, Anschrift  _______________________ 
 
 
_____________ den ____________________ 
 

 
 
 
 
 
 

   Wenn Sie mehr wissen wollen .........  
 

Umweltbüro Ulrike Maier 
Tel. 07246 707305 

 
 
 

Gemeinsames aus den Ortsteilen  
 
Streupflicht auf den Friedhöfen 
 
Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass für den Streudienst auf den Friedhöfen in den Ortsteilen 
folgende Regelungen gelten: 
 
Auf den Friedhöfen Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier werden bei Schnee und Glätte an 
Tagen, an denen eine Beerdigung oder Trauerfeier stattfindet, die Wege von der Leichenhalle bis zur Be-
gräbnistäte geräumt. An den übrigen Tagen mit Schnee und Glätte erfolgt keine Räumung der Friedhofs-
wege. 
 
Darüber hinaus kann kein Winterdienst auf den Friedhöfen erfolgen. Die mit Rechtsstreitigkeiten be-
fassten Gerichte und die Kommunalversicherungen gehen davon aus, dass in ländlichen Ortschaften 
grundsätzlich keine Verpflichtung besteht, auf Friedhofswegen Streumaßnahmen durchzuführen. Die 
Friedhofsverwaltung bittet deshalb die Friedhofsbesucher, an Tagen mit Schneefall und Glätte eigenver-
antwortlich zu prüfen, ob der Besuch des Friedhofs an solchen Tagen mit erhöhter Rutschgefahr aus Si-
cherungsgründen nicht verschoben werden sollte. 
 

 
Schließtage  über  Fasching 
anlässlich der närrischen Schlüsselübergabe an das Prinzenpaar der GroKaGe entfällt die Nachmittags-
sprechstunde der Gemeinde Malsch  und der Ortsverwaltungen am ĂSchmutziger Donnerstagñ, 04. 
Februar 2016. 
Am Faschingsdienstag, 09. Februar 2016, bleiben die Einrichtungen der Gemeinde Malsch geschlos-
sen. 

 

      

Ortsteil Sulzbach 
Rathaus 
Telefon 07246 707- 4600 ï Telefax 07246 707-4609 
 
 

Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher  
 
Dienstag  von    8.00 bis 11.00 Uhr 

 



Donnerstag              von       15.00 bis 18.00 Uhr. 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung. 
 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz 
Januar bis Februar  2016  
Samstag:14.00 ï 15.30 Uhr 
 

 

Ortsteil  Völkersbach 
 
Rathaus 
Telefon 07246 707-4800 ï Telefax 07246-707-4809 
 
 

Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher  
Montag       8.00-11.30 Uhr 
Dienstag  16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00-18.00 Uhr 
Freitag       8.00-11.30 Uhr 
 
  

Sprechzeiten des  Ortsvorstehers  
Donnerstag  16.00  bis 18.00 Uhr  
 
 
   
Öffnungszeiten Grünabfallplatz Völkersbach 
 
Der Grünabfallplatz ist am 13. Februar 2016 von 12.00 bis 16.00 Uhr geöffnet 
Wir bitten um Beachtung. 
 

   
Öffnungszeiten Jugendtreff "A 37" in Völ-
kersbach, Albtalstr. 37 

    Datum Tag Alter Angebot 

    

29.01.2016 

Freitag 
15.30 - 

18.00 
Uhr 

1. 
Klasse 

- 5. 
Klasse 

offener Treff 
mit Bastelan-
gebot 

10.02.2016 

Mittwoch 
15.30 - 

18.00 
Uhr 

1. 
Klasse 

- 5. 
Klasse 

offener Treff 
mit Bastelan-
gebot 

26.02.2016 

Freitag 
15.30 - 

18.00 
Uhr 

1. 
Klasse 

- 5. 
Klasse 

offener Treff 
mit Bastelan-
gebot 

09.03.2016 

Mittwoch 
15.30 - 

18.00 
Uhr 

1. 
Klasse 

- 5. 
Klasse 

offener Treff 
mit Bastelan-
gebot 

23.03.2016 

Mittwoch 
15.30 - 

18.00 
Uhr 

1. 
Klasse 

- 5. 
Klasse 

offener Treff 
mit Bastelan-
gebot 

    Telefon 94 75 37 
  

    



Angebot ab der 5. 
Klasse 

  Datum Tag Alter Angebot 

23.01.2016 

Samstag 
18.00 - 

21.00 
Uhr 

ab 5. 
Klasse Waffeln 

20.02.2016 

Samstag 
18.00 - 

21.00 
Uhr 

ab 5. 
Klasse Filmabend 

 
 
 
 
  

Ortsteil Waldprechtsweier 
 

Telefon 07246 707 4700; Telefax 07246 707 4709 
 

Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher/Forstverwaltung 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
 
Montag   8.30-12.00 Uhr 
Dienstag  8.30-12.00 Uhr 
Mittwoch  keine Sprechstunde 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag   keine Sprechstunde 
 
Sprechzeiten des  Ortsvorstehers  
Donnerstag  16.30  bis 18.00 Uhr  
oder nach telefonischer Vereinbarung 

 
 
Urlaub des Ortsvorstehers 
 
Ortsvorsteher Hardy Bogesch befindet sich in der Zeit vom 26. Dezember 2015 bis 22. Januar 2016 in 
Urlaub. Seine Vertretung übernimmt vom 10. Januar 2016 bis 22. Januar 2016 Herr Ortschaftsrat Sebas-
tian Weiner. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung 

 
 
Sprechzeiten der Forstverwaltung 
Telefon             07246 707 4720 - Donnerstag      16.00-18.00 Uhr 
 
 
Nächste Altpapiersammlung 
 
 
Die nächste Altpapiersammlung wird am Samstag, den 23. Januar 2016 vom Turnverein durchgeführt. 
Bitte das Altpapier rechtzeitig bereitstellen. 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz  
 
Der Grünabfallplatz ist ab dem 09.10.2016 bis 27.02.2016  
 jeweils Samstag von 10 bis 15 Uhr geöffnet. 

 
 
 



Altersjubiläen 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass Geburtstage ab dem 70. Geburtstag von uns automatisch an das 
Badische Tagblatt, Rastatt und die BNN, Rastatt gemeldet und dort veröffentlicht werden, sofern wir vorher 
von den Jubilaren (aus dem Ortsteil Waldprechtsweier) nichts Gegenteiliges hören. Wünschen Sie keine 
Veröffentlichung, so bitten wir Sie, sich rechtzeitig mit der Ortsverwaltung Waldprechtsweier (Telefon-Nr. 
707-4700) in Verbindung zu setzen. 
 

 
Landratsamt Karlsruhe 
 
Landratsamt ï Allgemeiner Sozialer Dienst 
Herr Horch,  Telefon- Nummer  0721 936 7618 ist für Malsch zuständig.  

Frau Oechsler, Telefon ï Nummer 0721 936 7622, ist für Völkerbach zuständig. 
 
 

  

 

 Denkmalpflege Baden-Württemberg 
 
Ausschreibung des Archäologie-Preises Baden-Württemberg 2016  
 
Vorschläge können bis zum 10. Juni 2016 beim Vorsitzenden der Jury, Prof. Dr. Claus Wolf, 
Präsident des Landesamts für Denkmalpflege, eingereicht werden 
 

 
Der Archäologie-Preis Baden-Württemberg wird in diesem Jahr zum zehnten Mal ausgeschrieben. Er wird 
an Personen und Institutionen verliehen, die sich als Ehrenamtliche besondere Verdienste um die Erfor-
schung, Publikation und Präsentation archäologischer Funde und Befunde im Land Baden-Württemberg 
erworben haben.  
 
Die Wüstenrot Stiftung trägt den Archäologie-Preis Baden-Württemberg und bekundet damit ihr außeror-
dentliches Interesse an der archäologischen Landesforschung. Das Landesamt für Denkmalpflege im Re-
gierungspräsidium Stuttgart, die Gesellschaft für Archäologie in Württemberg und Hohenzollern sowie der 
Förderkreis für Archäologie in Baden als beteiligte Institutionen würdigen mit der Preisvergabe herausra-
gende Leistungen auf dem Gebiet der archäologischen Denkmalpflege. Über die Preisverleihung entschei-
det eine sachverständige Jury. 
 
Der Preis wird alle zwei Jahre vergeben. Er teilt sich in einen Hauptpreis mit einem Preisgeld in Höhe von 
8.000 Euro und einen Förderpreis mit einem Preisgeld in Höhe von 4.000 Euro auf.  
 
Vorschläge für Auszeichnungen bitten wir bis zum 10. Juni 2016 einzureichen an den Vorsitzenden der 
Jury: 
Prof. Dr. Claus Wolf 
Landesamt für Denkmalpflege  
im Regierungspräsidium Stuttgart 
Berliner Straße 12 
73728 Esslingen 
 
Die Vorschläge müssen in schriftlicher Form eingereicht werden. Außerdem sollten jedem Vorschlag ent-
sprechende (Bild-)Unterlagen und Begründungen beigegeben werden.  
 
Der Archäologie-Preis Baden-Württemberg wird Ende 2016 im Neuen Schloss in Stuttgart verliehen. Wei-
tere Details werden in einer Pressemitteilung rechtzeitig vorher bekannt gegeben. 
 
 
 
 

 
 
 



Schulen in Malsch 
 
 

   
 
Bücherflohmarkt in der Mahlbergschule 
Freitag, 26. Februar 2016, 14.30 ï 16.30 Uhr 
 
Herzliche Einladung an Kinder, Eltern und Großeltern zum Schmökern und Schnäppchen machen bei Kaf-
fee und Kuchen. 
 
Angebot an Kids bis 15 Jahre zum Verkaufen und Kaufen von Büchern. 
 
Anmeldung für Verkäufer bis 16.02.2016 per E-Mail (info@mahlbergschule-malsch.de) oder in den Brief-
kasten der Schule. 
 
Keine Standgebühr.  
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
 

 

Betreuungsangebote in den Malscher Schulen 
 
 
Im Schuljahr 2015/2016 werden folgende Ferienzeiten im Bürgerhaus von 7.00 bis 14.00 Uhr im 
Rahmen der Verlässlichen Grundschule betreut: 
 
Osterferien     2016 vom 29.03. bis 01.04. 
Pfingstferien   2016 vom 17.05. bis 20.05. 
Sommerferien 2016 vom 15.08. bis 09.09.   
 
1. Verlässliche Grundschule 
Die Betreuung beginnt in allen Grundschulen um 7.00 Uhr und endet um 13.00 Uhr. Der Zeitraum von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr wird von den Schulen abgedeckt. Im Rahmen der Betreuung werden sinnvolle spieleri-
sche und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten. Hausaufgabenbetreuung ist in dieser Zeit leider nicht 
möglich. Mit der flexiblen Nachmittagsbetreuung kann die Betreuungszeit in allen Grundschulen bis 14.00 
Uhr verlängert werden.  
Mahlzeiten 
Alle Schüler der Hans-Thoma-Schule haben die Möglichkeit an drei, vier oder fünf Tagen, an einem reich-
haltigen Essen teilzunehmen. Der Preis für das Mittagessen beläuft sich bei drei Tagen auf 35,00 ú/mtl., 
bei vier Tagen auf 46,00 ú/mtl. und bei f¿nf Tagen 58,00 ú/mtl.. Die Sch¿ler der Hans-Thoma-Schule neh-
men das Essen im Bürgerhaus Malsch ein. Das Essen kann monatsweise gebucht werden. 
An- und Abmeldung 
Anmeldungen sind jederzeit schriftlich möglich, Abmeldungen nur zum Ende eines Monats (Eingang min-
destens 1 Monat zuvor). Anmeldeformulare erhalten Sie direkt bei den Betreuerinnen der Verlässlichen 
Grundschule. Sie finden das Formular auch auf der Internetseite der Gemeinde zum Herunterladen. Die 
ausgefüllte Anmeldung ist dann wiederum bei den Betreuerinnen abzugeben. Die Ferienbetreuung ist ge-
trennt und unter Beachtung des jeweiligen Anmeldeschlusses zu buchen. 
Monatlicher Beitrag: 
Verlässliche Grundschule bis 13.00 Uhr  
5 Tage pro Woche: 61,00 ú f¿r das 1. Kind; 31,00 ú f¿r das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 36,00 ú f¿r das 1. Kind; 20,00 ú f¿r das 2. Kind 
Flexible Nachmittagsbetreuung bis 14.00 Uhr 
5 Tage pro Woche: 84,00 ú f¿r das 1. Kind; 43,00 ú f¿r das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 54,00 ú f¿r das 1. Kind; 27,00 ú f¿r das 2. Kind 
Versicherungsschutz 
Auf dem direkten Weg zur Schule sowie während der Betreuung besteht gesetzlicher Unfallversicherungs-
schutz. Zusätzlichen Schutz bietet eine Schülerzusatzversicherung, die über die Schule g¿nstig (1,00 ú) 

mailto:info@mahlbergschule-malsch.de


angeboten wird. Diese Versicherung deckt den Schulweg beispielsweise auch dann ab, wenn das Kind 
einen Umweg nimmt. 

 
Erweiterte Betreuung an der Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule 

Die erweiterte Betreuung an der Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule (Klasse 1 bis 3) ist ein Ganztagesan-
gebot von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr. Der Zeitraum 8.30 Uhr bis 15.45 Uhr wird von der Schule abgedeckt. Im 
Rahmen der Betreuung werden sinnvolle spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten. 
 
Mahlzeiten 
Alle Schüler der Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule nehmen an einem reichhaltigen Mittagstisch teil. Der 
Mittagstisch wird über eine Essenspauschale abgerechnet. Diese beträgt bei Teilnahme an 4 Tagen 46,00 
ú und bei Teilnahme an 5 Tagen 58,00 ú monatlich.  
 
 
Monatlicher Beitrag: 
Betreuungszeit von 7.00 Uhr bis 8.30 Uhr 
5 Tage pro Woche: 61,00 ú f¿r das 1. Kind; 31,00 ú f¿r das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 36,00 ú f¿r das 1. Kind; 20,00 ú f¿r das 2. Kind 
 
Betreuungszeit von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr (Mo.-Do.) 
Und von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr (Fr.) 
5 Tage pro Woche: 101,00 ú f¿r das 1. Kind; 53,00 ú f¿r das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 61,00 ú f¿r das 1. Kind; 32,00 ú f¿r das 2. Kind 
 
Betreuungszeit von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr (Mo.-Do.) 
3 Tage pro Woche: 80,00 ú f¿r das 1. Kind; 41,00 ú f¿r das 2. Kind 
 
Betreuungszeit von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr (Mo.-Fr.) 
5 Tage pro Woche: 121,00 ú f¿r das 1. Kind; 62,00 ú f¿r das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 80,00 ú f¿r das 1. Kind; 41,00 ú f¿r das 2. Kind 
 
Ferienbetreuung 
Kinder, die drei- oder fünfmal an der Ganztagesbetreuung (7.00 Uhr bis 17.30 Uhr) der Hans-Thoma-
Gemeinschaftsschule (Erst-, Zweit- und Drittklässler) teilnehmen, haben die Möglichkeit die Ferienbetreu-
ung im Hort an der Johann-Peter-Hebel-Schule in Anspruch zu nehmen. Im Hort wird an 10 Wochen Feri-
enbetreuung von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr angeboten (Ausnahme 2 Wochen in den Sommerferien und die 
Weihnachtsferien). Die Ferienbetreuung kann wochenweise gebucht werden (38,00 ú pro Woche f¿r das 1. 
Kind; 20,00 ú pro Woche f¿r das 2. Kind ï Mittagessen: 3,60 ú/Essen). 
 
Bei niedrigem Einkommen besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Erstattung des Elternbeitrages zu stel-
len; entweder bei der Gemeindeverwaltung Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Frau Heinrich, Tel. 07246 
707-107 oder beim Landratsamt Karlsruhe, Jugendamt, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721 
936-7750. 
 
1. Hort an der Johann-Peter-Hebel-Schule 
Der Hort ist ein Ganztagesangebot von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr mit eigenem pädagogischen Konzept und 
ermöglicht naturgemäß umfassendere soziale und kreative Angebote, die den Kindern erweiterte Erfah-
rungs- und Handlungsfelder eröffnen. Hier können ebenso Fähigkeiten gefördert als auch Veränderungen 
begünstigt werden. Im Vordergrund steht auch die Rhythmisierung der Tagesabläufe. Ziel ist es, die Aus-
gewogenheit zwischen festen Bestandteilen wie Mittagstisch und qualifizierter Hausaufgabenbetreuung 
(hier erfolgt eine kontinuierliche Zusammenarbeit mit den Lehrkräften der JPH-Schule) und einem breit 
gefächerten kreativen Bereich mit vielfältigen sozial- und freizeitpädagogischen Elementen zu schaffen. 
Den Kindern steht dadurch auch genügend Zeit zum Spielen und zur Erholung zur Verfügung. Der Hort ist 
ein Angebot für alle Schüler der Gemeinde Malsch. Schüler, die für den Hort angemeldet werden, werden 
Schüler der Johann-Peter-Hebel-Schule. 
 
Nach wie vor können Sie Ihr Kind im Hort anmelden! 
Der Hort bleibt solange erhalten, wie eine entsprechende Nachfrage besteht und den Eltern die Wahl zwi-
schen beiden Grundschulen gegeben ist.  
 
 
Monatlicher Beitrag: 
5 Tage pro Woche: 200,00 ú f¿r das 1. Kind; 100,00 ú f¿r das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 119,00 ú f¿r das 1. Kind; 60,00 ú f¿r das 2. Kind 
Mittagessen: Essenspauschale 3 Tage: 35,00 ú/mtl. / Essenspauschale 5 Tage: 58,00 ú/mtl. 



 
Ferienbetreuung    
Im Hort wird an 10 Wochen Ferienbetreuung von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr angeboten (Ausnahme 2 Wochen 
in den Sommerferien und die Weihnachtsferien). Die Ferienbetreuung kann wochenweise gebucht werden 
(38,00 ú pro Woche f¿r das 1. Kind; 20,00 ú pro Woche f¿r das 2. Kind).  
 
An- und Abmeldung 
Anmeldeformulare und alle übrigen Unterlagen erhalten Sie bei den Betreuerinnen im Hort. Für Rückfragen 
stehen Ihnen gerne Frau Ursprung, Gemeindeverwaltung Malsch, Tel. 07246 707-204 sowie Frau Sommer 
und Frau Beckert vom Schülerhort Tel. 07246 707-4930 zur Verfügung. Bei niedrigem Einkommen besteht 
die Möglichkeit einen Antrag auf Erstattung des Elternbeitrages zu stellen; entweder bei der Gemeindever-
waltung Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Frau Heinrich, Tel. 07246 707-107 oder beim Landratsamt 
Karlsruhe, Jugendamt, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721 936-7750.  
 
2. Hort an der Mahlbergschule in Völkersbach ab dem Schuljahr 2015/16 

Der Hort ist ein Ganztagesangebot von 7.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Im Hort bieten wir eine sozial-
pädagogische Betreuung an. Diese ergänzt die Erziehung und Bildung in Familie und Schule. Die Kinder 
lernen miteinander in der Gruppe zu leben und Freundschaften entstehen. Dabei erfahren sie soziales 
Handeln sowie die Zugehörigkeit zu einer Gemeinschaft.  
 
Die Betreuungsräume sowie der Essensbereich des Horts befinden sich im Erdgeschoss der Schule. Von 
7.00 bis 8.30 Uhr werden die Hortkinder bis zum Unterrichtsbeginn in der Verlässlichen Grundschule mit-
betreut. 
 
Monatlicher Beitrag: 
5 Tage pro Woche: 200,00 ú f¿r das 1. Kind; 100,00 ú f¿r das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 119,00 ú f¿r das 1. Kind; 60,00 ú f¿r das 2. Kind 
Mittagessen: Essenspauschale 3 Tage: 35,00 ú/mtl. / Essenspauschale 5 Tage: 58,00 ú/mtl. 
 
Ferienbetreuung 
Es wird an 10 Wochen eine Ferienbetreuung von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr angeboten (Ausnahme 2 Wochen 
in den Sommerferien und die Weihnachtsferien). Die Ferienbetreuung kann wochenweise gebucht werden 
(38,00 ú pro Woche f¿r das 1. Kind; 20,00 ú pro Woche f¿r das 2. Kind). Die Ferienbetreuung findet im 
Schülerhort ADEBAR in der Johann-Peter-Hebel-Schule in Malsch statt. 
 
An- und Abmeldung 
Anmeldeformulare erhalten Sie im Sekretariat der Mahlbergschule oder bei der Gemeindeverwaltung 
Malsch, Frau Ursprung, Tel. 07246 707-204. 
Bei niedrigem Einkommen besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Erstattung des Elternbeitrages zu stellen; entwe-

der bei der Gemeindeverwaltung Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Frau Heinrich, Tel. 07246 707-107 oder beim 

Landratsamt Karlsruhe, Jugendamt, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721 936-7750.  
 
 

Schulen im Umkreis 
 

 
Albertus-Magnus-Gymnasium 
 
Besuch des EMBL in Heidelberg 
Der Biologiekurs 2 der Kursstufe 12 besuchte unter der Leitung von Frau Knotz und Herrn Abel die Insight 
Lecture am European Molecular Biology Laboratory Heidelberg. Sie hºrten den Vortrag ĂCell division in 
focus ï imaging an essential step in lifeñ, zu dem Schulen aus verschiedenen Lªndern (Spanien, Indien, 
Portugal, Ghana, Rumänien, Italien, Malta, Griechenland und Deutschland) live online zugeschaltet waren 
und deren Schüler via Skype Fragen stellen konnten. 
Jan Ellernberg, der Grundlagenforschung zum Thema Zellteilung betreibt, stellte unterschiedliche Metho-
den und bildgebende Verfahren dar, dank derer ein weitaus präziseres Detailverständnis der Zellteilung 
möglich wird.  Im menschlichen Genom konnten 600 an der Zellteilung beteiligte Gene identifiziert werden. 
Ziel ist, die Daten aller 600 an der Zellteilung beteiligten Proteine in einer Computersimulation zusammen-
zuführen, um ein alle Teilungsproteine umfassendes dreidimensionales Computermodell einer sich teilen-
den Zelle zu entwickeln, das 'google maps' ähnelt. Jedes einzelne der 600 Proteine soll zukünftig in der 
Simulation zu jeder beliebigen Zellteilungsphase groß gezoomt und genauer betrachtet werden können. 
Auf diese Weise verspricht man sich, wesentliche Informationen über die Funktionen der Teilungsproteine 
zu gewinnen. 
Dies könnte schon bald in vielen Bereichen der Forschung und der Medizin für kleine und große Durchbrü-
che sorgen. Viele Fragen werden sich in der näheren Zukunft sehr wahrscheinlich beantworten lassen, 



bemüht man die neu entwickelten Verfahren und Erkenntnisse. Einige Beispiele: Wie laufen unkontrollierte 
Zellteilungen im Detail ab? Wie werden ungebremste Zellteilungen (wie z.B. bei Krebs) genetisch gesteu-
ert? Warum stirbt ein Embryo nach einer künstlichen Befruchtung ab?  
Dem Kurs wurde auch bewusst: Je mehr Erkenntnisse man gewinnt, desto mehr Fragen wirft man auf und 
schafft weitere Betätigungsfelder für junge Wissenschaftler. Herzlichen Dank an das EMBL und Jan Ellen-
berg mit seinem Team für den spannenden und inspirierenden Vortrag. 
 

 

 
Anne Frank Realschule 

 
Engagement auch außerhalb der regulären Unterrichtszeit - 
Weiterbildung für die Schulsanitäterinnen und Schulsanitäter 
 
Am vergangenen Samstag war es wieder so weit é gemeinsam mit ihrer betreuenden Lehrerin nahmen 13 
Schulsanitäterinnen und Schulsanitäter an einem Erste-Hilfe-Auffrischungskurs beim DRK OV Ettlingen 
teil. 
Unter der Leitung von DRK-EH-Ausbilder F. Schäfer vertieften die Schulsanitäter/-innen der Klassen 6 bis 
8 u.a. ihr Wissen über die fachgerechte Versorgung von Wunden, das Absetzen des Notrufes, die qualifi-
zierte Betreuung eines Patienten, z.B. bei Herzinfarkt oder Schlaganfall und Wiederbelebungsmaßnahmen. 
Trotz des eigentlich schulfreien Samstages waren alle Schüler/-innen interessiert, motiviert und freuten 
sich am Ende des Tages über die erfolgreiche Teilnahme, den schönen gemeinsamen Tag, der sie einan-
der näher brachte, sowie auf die wichtige Tätigkeit an der Schule. 
Um das Erlernte zu vertiefen, sich fortzubilden und ĂEinsªtzeñ zu besprechen , treffen sich die Schulsanitª-
ter/-innen zusätzlich zu ihrem regulären Unterricht, einmal in der Woche im Rahmen der AG Schulsani-
tätsdienst unter der Leitung von Frau S. Zöller. 
Gerade an Schulen, an denen täglich viele Menschen aufeinandertreffen, ist es wichtig geschulte Ersthelfer 
vor Ort zu haben, die die Erstversorgung im Falle von Unfällen, Verletzungen und Krankheit bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes sichern. 
Diese wichtige Aufgabe übernehmen an der Anne-Frank-Realschule, neben den in Erster Hilfe ausgebilde-
ten Lehrerinnen und Lehrern, die Schulsanitäter/-innen. 
Und so werden sie auch in diesem Schuljahr wieder qualifiziert Ăzur Stelle seinñ, wenn man ihre Hilfe 
braucht. 

 

 
 
Informationsabende an der Wilhelm-Röpke-Schule 

- Berufsfachschule Wirtschaft 
- Kaufmännische Berufskollegs 
- Wirtschaftsgymnasium 

 
Am Ende des Schuljahres 2015/2016 beenden viele Schülerinnen und Schüler die Hauptschule, die Werk-
realschule, die Realschule oder das Gymnasium. Für diese Schulabgänger sind an der Wilhelm-Röpke-
Schule in Ettlingen, einer kaufmännischen Schule, eine Reihe von Schularten eingerichtet. Diese eröffnen 
verschiedene Möglichkeiten, einen höheren Schulabschluss zu erwerben oder sich für einen angestrebten 
Ausbildungsberuf besser zu qualifizieren. So können beispielsweise besonders begabte Hauptschüler nach 
der Klasse 8 oder mit dem Hauptschulabschluss die Berufsfachschule Wirtschaft besuchen und dort den 
mittleren Bildungsabschluss (ĂMittlere Reifeñ) erwerben. Schulabgªnger der Werkrealschule, der Realschu-
le und des Gymnasiums haben verschiedene Möglichkeiten über die Kaufmännischen Berufskollegs I 
und II oder das Wirtschaftsgymnasium einen höheren Bildungsabschluss bis hin zur Allgemeinen Hoch-
schulreife zu erlangen. Um Eltern und Schüler rechtzeitig und umfassend über das Bildungsangebot, die 
Aufnahmebedingungen und Anforderungen, die Fächer und Abschlüsse zu informieren, führt die Schullei-
tung im Januar 2016 für die einzelnen Schularten folgende Informationsveranstaltungen durch: 
 
Montag, 25. Januar 2016:  Berufsfachschule Wirtschaft 

Dienstag, 26. Januar 2016:   Kaufmännisches Berufskolleg I und II 

Mittwoch, 27. Januar 2016:   Wirtschaftsgymnasium 

Donnerstag, 28. Januar 2016:  Wirtschaftsgymnasium  
 
Diese finden jeweils um 19:30 Uhr in der Wilhelm-Röpke-Schule, Beethovenstraße 1, Raum 329, statt.  
 



Informationsschriften und Anmeldeunterlagen können im Schülersekretariat abgeholt oder von der Home-
page www.wrs-ettlingen.de herunter geladen werden. Anmeldungen für das Schuljahr 2016/2017 müssen 
bis spätestens 1. März 2016 erfolgen.  

 
 
 

Senioren   
 
 

 
 

Änderung bei den Alters- und Ehejubiläen 
 

Wie bekannt, erfahren unsere Altersjubilare, fortlaufend ab dem 80. Lebensjahr sowie bei Ehejubiläen, 
von der Gemeinde Glückwünsche.  
 
Aufgrund der Änderung des Bundesmeldegesetzes dürfen ab 01. November 2015 bei Altersjubiläen 
ab dem 80. Lebensjahr nur die runden und halbrunden Geburtstage (also 80., 85., 90., 95. Geburts-
tag), ab 100 Jahren jährlich sowie die Ehejubiläen ohne Angabe des Geburtsnamens von uns im 
Gemeindeanzeiger und in den Tagesmedien veröffentlicht werden. Wir bitten hierfür um Verständ-
nis.  
 
Wird die Veröffentlichung von den Jubilaren  NICHT  gewünscht, bitten wir um Rückgabe des  ausgefüllten 
und unterschriebenen Abschnittes, spätestens 4 Wochen vor dem besagten Ereignis.   
Die Rückmeldung kann auch per FAX (Nr. 07246 707-420) oder per E-Mail:  
sylvia.kuehn@malsch.de vorgenommen werden.  
Bei Fragen können Sie sich gerne im Rathaus an Sylvia Kühn, Tel. 07246 707-210 wenden.  
 
Sollte keine Rückmeldung erfolgen, gehen wir davon aus, dass eine Veröffentlichung mit Name, Anschrift 
und Alter bzw. Ehejubiläum gewünscht wird.   
 
Die Besuche vom Bürgermeister oder dessen Stellvertreter zum 80. und jedem weiteren runden 
Lebensjahr, sowie bei Ehejubiläen, werden beibehalten.  
 
 
&    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &   &    

 
 

Gemeinde Malsch 
Frau Sylvia Kühn  
Hauptstr. 71 
76316 Malsch  
 
Ich wünsche KEINE Veröffentlichung im Gemeindeanzeiger und den sonstigen Tagesmedien. 
 
 

___________________________________________________________________ 
Name      A d r e s s e       
 
 
___________________________________________________________________ 

Datum     Unterschrift                              Tel.-Nr.:  
 
 
 
Ehejubiläum  im  Jahr 2015/2016    standesamtliche Trauung ________________ 
 

Altersjubilar ab 80. Lebensjahr    Geburtsdatum __________________________ 
 
 
 

 
 

 

http://www.wrs-ettlingen.de/


 

 
 

 

Närrische Seniorensitzung  
 
Unter dem Motto ĂUnter Wasserñ veranstaltet die GroKaGe Malsch wie jedes Jahr eine Seniorensitzung.  
 
WANN   Sonntag, 31. Januar 2016 
ZEIT   ab 14.11 Uhr 
WO    Bürgerhaus Malsch  
Eintritt   5,00 ú vor Ort (Tageskasse B¿rgerhaus) 

 
Damit alle Senioren/innen der Gemeinde einen lustigen und unterhaltsamen Nachmittag erleben können, 
wird die Gemeinde wieder einen kostenlosen Fahrdienst bereitstellen, der vom Busunternehmen WERNER 
durchgeführt wird.  
 
Die Aktiven der GroKaGe freuen sich über eine große närrische Besucherschar.  
 
Es wird gescherzt und gelacht. Lassen Sie sich das nicht entgehen.  
 
Abfahrtszeiten: 
 
12.50 Uhr  Waldprechtsweier, Bushaltestelle 
13.05 Uhr  Völkersbach, Bushaltestelle ĂBrunnenñ 
13.15 Uhr  Volksbank  Malsch, Bushaltestelle 
13.20 Uhr  Sulzbach, Bushaltestelle  
13.30 Uhr  Marienhaus, Amtfeldstr. 19  
 
Anmeldung für den Fahrdienst bis Donnerstag, 28. Januar 2016 bei Sabrina Heinrich, Telefon 707-
107.   

 

 
 
Volkshochschule  

Leitung: Andrea Heinen 

Sézanner Str. 22, 76316 Malsch 
Tel/Fax ( 07246) 67 26 

 
Persönliche Sprechzeiten: dienstags 11.00 bis 12.00 
                           donnerstags 19.00 bis 21.00  
 
 
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten kann. Deshalb ist in 
dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. So haben Sie die Möglichkeit mir kurz eine Nachricht zu hinterlas-


